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Bluespower spielen in Filsen
Bluespower hat Zuwachs bekommen. Die Band hat
nun einen Keyboarder: Frederic „Freddy“ Ulrich.
Der erste gemeinsame Auftritt ist am Samstagabend
im Rahmen von Sport im Ort in Filsen. Seite 19
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Kolping und RLZ fühlen
Kandidaten auf den Zahn
Bundestagswahl Podiumsdiskussion am 16. August im Gemeindehaus

Von unserem Redakteur
Tobias Lui

M Lahnstein. Seit vielen Jahren en-
gagieren sich die beiden Kol-
pingsfamilien St. Martin und St.
Barbara in der politi-
schen Bildung der Be-
völkerung: Aushänge-
schild dieses Engage-
ments sind vor allem
die beliebten Podiums-
diskussionen vor Wah-
len, bei denen Mode-
rator und Diplom-Poli-
tologe Thomas J. Scheid
den Spitzenkandidaten
auf den Zahn fühlt.

In etwas mehr als
zwei Wochen ist es
wieder so weit: Am
Mittwoch, 16. August,
laden beide Kolpings-
familien gemeinsam mit unserer
Zeitung zur Podiumsdiskussion an-
lässlich der Bundestagswahl um
19.30 Uhr ins Gemeindehaus St.
Barbara nach Niederlahnstein (Jo-
hann-Baptist-Ludwig-Str. 4 b) ein.

Dort können sich die Bürger ein
Bild „ihres“ Favoriten machen –

oder diesen auf der Veranstaltung
möglicherweise erst finden. „Ein-
geladen wurden wieder alle Kan-
didaten jener Parteien, die im Bun-
des- oder Landtag vertreten sind“,
erklärt Ferdinand Müller, der Vor-

sitzende von Kolping
St. Barbara. Somit wer-
den Josef Oster (CDU),
Detlev Pilger (SPD),
Florian Glock (FDP),
Patrick Zwiernick
(Bündnis 90/Die Grü-
nen), Ulrich Lenz (Die
Linke) und Thomas
Damson (AfD) auf dem
Podium des Gemein-
dehauses sitzen.

„Ich freue mich auf
eine tolle Diskussions-
runde mit vielen Fra-
gen aus der Bevölke-
rung“, sagt Scheid,

der derlei politische Runden
schon seit mehr als 23
Jahren leitet. Der 52-
jährige Moderator be-
reitet sich stets akribisch
auf seine Gesprächs-
partner vor, über Wo-
chen und Monate wird im

Vorfeld recherchiert, werden in-
tensive Vorgespräche geführt, ein
Ablaufplan konzipiert. Dazu ge-
hören verschiedene Elemente, zum
Beispiel die Aufgabe an die Kan-
didaten, zu Stichworten lediglich
einen Satz zu sagen. „Denn es darf
alles, nur nicht langweilig wer-
den“, weiß Scheid, wohl wissend
um gefürchtete Politikerphrasen. In
„Scheid‘chen Podiumsdiskussio-
nen“ bleiben die meist Ausnahme
– auch deshalb sind sie so beliebt.

Doch was werden die Themen
an jenem Abend im Gemeindehaus
sein? Thomas J. Scheid mag noch
nicht allzu viel verraten, „aber na-
türlich spielt die Sicherheitslage im
Land eine Rolle“. Aber auch der
große Themenbereich Weiterent-
wicklung der Region soll nicht zu
kurz kommen, zum Beispiel Buga

2031, Verkehrsprobleme. „Wir
möchten eine Entscheidungs-

hilfe bieten“, so Ferdi
Müller. „Die Bürger kön-
nen die Kandidaten per-
sönlich kennenlernen, sich
ein Bild von ihnen ma-
chen, ihre Standpunkte
und Wahlziele erfragen.“

„Die Bürger
können die
Kandidaten per-
sönlich kennen-
lernen, sich ein
Bild von ihnen
machen, ihre
Standpunkte
und ihre Wahl-
ziele erfragen.“
Ferdinand Müller
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Thomas Damson (AfD)Ulrich Lenz (Die Linke)
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Patrick Zwiernick (B’90/Grüne)

Josef Oster (CDU)

Jahresausflug des Partnerschaftsvereins
Reise Von Lahnstein nach
Neustadt a. d.
Weinstraße und zum
Hambacher Schloss

M Lahnstein. Seit etlichen Jahren
lädt der Partnerschaftsverein
Lahnstein-Vence-Ouahigouya am
französischen Nationalfeiertag zu
einem Tagesausflug ein. So be-
suchte man nach Marburg, Hei-
delberg, Speyer, Bad Neuenahr-
Ahrweiler nun Neustadt a. d.
Weinstraße. Motivation zur Fahrt
waren nicht nur die Schönheit der
Pfalz sowie der Stadt Neustadt,
sondern auch deren geschichtliche
Verbindungen zu Frankreich und
die Nähe zum Hambacher Schloss,
zu dem 1832 die Festteilnehmer hi-
naufzogen und die Einheit und
Freiheit Deutschlands und Europas
forderten.

Mit dem Bus erreichten die Part-
nerschaftsfreunde bei idealem Rei-
sewetter ihr Tagesziel in der Pfalz,
wo Vizepräsident Hans Rothenbü-
cher zunächst eine Besichtigung
von Neustadt an der Weinstraße
und für den Nachmittag eine Füh-
rung durch das Hambacher Schloss
vorbereitet hatte. Das 53 000 Ein-
wohner zählende Neustadt, am
Rand des Pfälzer Waldes gelegen,

hat viel Sehenswertes zu bieten:
den Saalbau als Neustadts zwi-
schen 1871 und 1873 erbaute gute
Stube, den 1866 erbauten Haupt-
bahnhof, den Ellwedritschenbrun-
nen, die Mittel- und Hintergass mit
romantischen Einblicken in die
Welt der Fachwerkhäuser, idylli-
sche Innenhöfe und mehr. Vor al-
lem das bunte Treiben auf dem

reich bestellten Wochenmarkt hat-
te es den Besuchern angetan.

Das imposante Hambacher
Schloss und eine hervorragend auf-
bereitete historische Ausstellung,
bei der es auch um „Meinungs-
freiheit und Zensur – Der Kampf
um Presse- und Redefreiheit“ ging
und um „Grundrechte, Freiheit,
Völkerfrieden – der lange Weg zur

Demokratie und nach Europa“, fes-
selten die Besucher. Und die her-
vorragende Aussicht wurde auch
genossen. Es war wie ein Blick ins
Paradies, in das Hans Rothenbü-
cher bereits während der Anreise
mit Gedichten und Geschichten in
Pfälzer Mundart gekonnt einge-
führt hatte. Nach einer abschlie-
ßenden Einkehr bei einem Ham-

bacher Winzer mit Weinprobe und
deftigem regionalem Gericht führ-
te die Fahrt wieder zurück an den
Mittelrhein. Es kam der Gedanke
auf, bei nächster Gelegenheit ein-
mal die Vencer Freunde in die
Pfalz zu begleiten und ihnen die-
sen Schauplatz der frühen deut-
schen Demokratiebewegung zu
zeigen.

Die Reisegruppe des Partnerschaftsvereins auf der Terrasse des Hambacher Schlosses mit Blick in die Rheinebene. Foto: Margit Schmitt

Altertumsverein
macht Ausflug
Fahrt Keltenfürst ist Ziel

M Lahnstein. Der Lahnsteiner Al-
tertumsverein visiert ein lang er-
sehntes Ziel an und lädt zur Ex-
kursion am Samstag, 26. August,
ein. Der Besuch beim Keltenfürst
auf dem Glauberg steht endlich an
– mit Führungen zum Grabhügel
und im Museum. Das Mittagessen
wird in Altenstadt-Enzheim einge-
nommen. Auf der Heimfahrt wird
es einen Zwischenstopp in Bad
Nauheim (mit Führung) geben.
Rückankunft ist gegen 18 Uhr in
Lahnstein. Abfahrt ist morgens mit
dem Bus um 8.30 Uhr ab Salhof-
platz. Die Kosten betragen 40 Euro,
für Mitglieder 35 Euro.

Z Wer teilnehmen möchte, muss
sich formlos anmelden: Telefon

02621/3624, E-Mail info@
lahnsteiner-altertumsverein.de
Bitte dabei auch das Mittagessen be-
stellen (selbstverständlich fakultativ).
Außerdem bitte den Teilnehmerbei-
trag überweisen.

Informationen zum schnellen Internet in Lahnstein
Kommunikation Leistungsangebot wird den Bürgern
von Firma Inexio vorgestellt

M Lahnstein. Wie kürzlich berich-
tet, findet im Moment der Ausbau
der Breitbandverkabelung im
Stadtgebiet von Lahnstein statt, um
flächendeckend schnelle Internet-
verbindungen zu schaffen. Dazu
wird es im kleinen Saal der Stadt-
halle Lahnstein eine Informations-

veranstaltung durch die mit dem
Ausbau beauftragte Firma Inexio
geben. Sie will das zukünftige Leis-
tungsangebot am Dienstag, 8. Au-
gust, um 19 Uhr vorstellen.

Interessierte Bürger sind herz-
lich zur Teilnahme eingeladen und
können Fragen zum Thema Breit-

bandversorgung stellen. Der Aus-
bau durch die Firma Inexio wird in
Lahnstein in folgenden Straßen
durchgeführt: Am Rasenplatz, Am
Sonnenhang, An der grünen Bank,
Auf Ahl 1, Bischof-F.-Diedrichs-
Straße 41–43 sowie Braubacher
Straße 54–77, Breslauer Straße, Di-
dierstraße 50 und 56, Dr.-Walter-
Lessing-Straße, Drosselweg, Emser
Landstraße, Emser Straße 38–60,
Finkenweg, Hans-Herrman-Straße,

Hermsdorfer Straße, Hohenrein, Im
Didierpark, Im Lag 68–76, Im Plen-
ter 24a–40, Im Weiertal, Ku-
ckucksweg, Max-Schwarz-Straße,
Marienburger Straße, Martin-Lu-
ther-Straße 1–51 und 111, Meisen-
weg, Oberheckerweg 103–117,
Ostpreußenstraße 2–4, Sperlings-
weg, Theodor-Zais-Straße und Zur
Schleuse.

Ergänzend zu der Informations-
veranstaltung Anfang August sind

noch am Montag, 21. August, und
am Dienstag, 5. September, jeweils
von 16 bis 19 Uhr Beratungsver-
anstaltungen in den Konferenz-
räumen der Stadthalle Lahnstein
vorgesehen.

An diesen Tagen berät ein Mit-
arbeiter der Firma Inexio die Inte-
ressenten persönlich. Von Vorteil
ist es dabei, wenn die aktuellen
Vertragsunterlagen mitgebracht
werden.

Discofox-Kurs
beginnt
Sport Grundfiguren lernen

M Lahnstein. Der Tanzsportclub
Rhein-Lahn-Royal bietet einen Dis-
cofox-Kurs an. Er startet am Mitt-
woch, 23. August, 18.30 bis 19.30
Uhr. Hier können Anfänger an
zehn Abenden in lockerer Atmo-
sphäre die Grundfiguren des be-
liebten Partytanzes lernen. Die
Trainer sind Bettina und Carsten
Benda. Kosten pro Person: 60 Euro.
Das Training ist in der Aula der
Freiherr-vom-Stein-Schule, Gym-
nasialstraße 8, in Lahnstein. Infos:
Telefon 0160/966 167 55, E-Mail
kontakt@tsc-royal-lahnstein.de
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